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Zukunftstag am 25. April
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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 24. April.

Mit Unterstützung der Koordi-
natorin für Gesundheitsförde-
rung der Hansestadt Rostock,
Kristin Schünemann, findet am
11. April im Rathaus ein
Lehrergesundheitstag statt. Die
Fortbildungsveranstaltung des
Staatlichen Schulamtes steht
unter der Schirmherrschaft von
Dr. Liane Melzer, Senatorin
Jugend und Soziales, Gesund-
heit, Schule und Sport, Kultur
und widmet sich den hohen
Belastungen der Lehrer im
Berufsalltag und Möglichkeiten
der Entspannung und Regnera-
tion. 

Gesundheitstag
für Lehrer
im Rathaus

Zu erneuernde Wegebereiche, die
Sanierung eines Teichs, die
Einfriedung für einen Container-
stellplatz oder eine Verkehrs-
beruhigung - wenn Dierkower,
Toitenwinkler, Schmarler und
Groß Kleiner sich etwas für ihren
Stadtteil wünschen können,
stehen verschiedene Themen auf
der Liste. Seit 2004 sowie 2007
gehen einige der Wünsche regel-
mäßig in Erfüllung, denn pro
Stadtteil vergibt die Hansestadt
Rostock aus dem Förderpro-
gramm „Die Soziale Stadt“ und
städtischen Eigenmitteln jährlich
50.000 Euro. „Die Vorschläge
wurden bei den Quartiermana-
gern eingereicht. Die Rostocker

Gesellschaft für Stadterneuerung,
Stadtentwicklung und Wohnungs-
bau mbH koordiniert im Auftrag
der Hansestadt Rostock die
Förderprogramme und prüft mit
den zuständigen Ämtern der
Hansestadt Rostock die Förder-
fähigkeit der Wünsche“, erläutert
Christian Hanke, Stadtteilmana-
ger von Dierkow. „Auf Einwoh-
nerversammlungen stimmen dann
die Rostockerinnen und
Rostocker über die Platzierung
der förderfähigen Maßnahmen
ab.“ Für Dierkow ist das bereits
Ende März erfolgt. Hier standen
sieben Projekte zur Auswahl.
Über 30 Besucherinnen und
Besucher waren der Einladung

trotz Winterwetter in die Aula des
Musikgymnasiums „Käthe
Kollwitz“ gefolgt. Sie  entschie-
den sich in der ersten Priorität für
den Umbau des Treppenaufgangs
am Fußgängertunnel in der
G.-A.-Demmler Straße. Mit der
Umsetzung dieses Projektes wird
in Zukunft mehr Sicherheit für
Fußgänger und Nutzer mit
Kinderwagen und Rollatoren
gewährleistet.
In Groß Klein sind Informations-
tafeln zu den gewünschten Verän-
derungen im Foyer des Stadtteil-
und Begegnungszentrums
Börgerhus, Gerüstbauerring 28,
noch bis zum 12. April ausge-
stellt. Hier wird mit Stimmzettel

über die  Vorschläge entschieden.
Die Auszählung der Stimmen
wird am 16. April um 18.30 Uhr
auf der Ortsbeiratssitzung
bekanntgegeben.In Schmal findet
am 23. April um 18 Uhr im „Haus
12“, Schmarler Bach 1, die
Abstimmung über fünf Projekte
statt. In Toitenwinkel kann am
17. April um 18 Uhr in der Alten
Schmiede, Hölderlinweg 10,
entschieden werden.

Anja Brandenburg
Informationen zu in den vergan-
genen Jahren realisierten Bürger-
projekten gibt es im Internet unter
www.rgs-rostock.de/foerdergebiete
/foerderprogramme/soziale-stadt/
buergerprojekte.

Zu einem Tag der offenen Tür
lädt das Haus der Musik am
20. April ab 10 Uhr ein. Das
Konservatorium „Rudolf Wag-
ner-Régeny“, die Welt-Musik-
Schule „Carl Orff“ e.V. und die
Norddeutsche Philharmonie
öffnen ihre Pforten. Das Konser-
vatorium gibt den Auftakt mit
einem Vorschulkonzert, in den
Sälen, auf Fluren und im Hof
treten Ensembles auf.  Probe-
unterricht für Tasten-, Streich-,
Holz- und Blechblasinstrumente,
Jazz- und Rockinstrumente und
Gesang wird angeboten. Die
Elementare Musikpädagogik
berät zu Schnupperkursen,
Eltern-Kind-Kursen und zur
musikalischen Früherziehung.
In der Welt-Musik-Schule „Carl
Orff“ e.V. beginnt um 10 Uhr eine
Reise zum Mitspielen auf indone-
sischen Gamelaninstrumenten.
Instrumentallehrer stellen unter
anderem auf Klavier, Violine,
Flöte, Gitarre, Akkordeon klas-
sische Musik aus aller Welt vor.
Tanz- und Früherziehungskinder
stellen sich vor. Kinderyoga mit
Musik bietet Entspannung. Bands
geben einen Einblick in die
Probenarbeit und demonstrieren
mit E-Gitarre, Schlagzeug, Bass

und Saxophon die Entstehung
einer Aufnahme im Tonstudio.
Ab 13 Uhr können Gäste im
„world-cafè“ ruhigen Klängen

lauschen, ein Konzert rundet den
Tag ab. Interessenten erhalten
Auskunft über alle Angebote für
Schüler zwischen 18 Monaten

und 80 Jahren. Aktuelles rund um
die Norddeutsche Philharmonie
erfährt man am Info-Stand und
auf der Orchesterprobenbühne.

Rostocker können über
50.000-Euro-Bürgerprojekte entscheiden

Die neue Broschüre zu den
Leitlinien zur Stadtentwicklung
liegt in Kürze an der Infothek im
Rathaus, im Haus des Bauens
und der Umwelt sowie in den
Ortsämtern kostenlos aus. Die
47-seitige Publikation erscheint
in einer Auflagenhöhe von 5.000
Exemplaren. Im Internet kann
sie unter rostock.de/stadtent-
wicklung heruntergeladen wer-
den. „Allen, die an der Fort-
schreibung mitgearbeitet haben,
gilt unser Dank. Bitte beteiligen
Sie sich auch weiterhin an der
Rostocker Stadtentwicklung. Sie
leisten mit Ihrem Engagement
einen Beitrag für noch mehr
Lebensqualität in unserer Stadt“,
unterstreicht Ralph Müller,
Leiter des Amtes für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und
Wirtschaft. 

Klavierunterricht unter der Leitung von Annette Hagelstange im Konservatorium am Rosengarten. 
Foto: Kerstin Kanaa

Tag der offenen Tür im Haus der Musik 
Am 20. April Musik und Tanz von Klassik bis Rock für Jung und Alt

Broschüre 
zu Leitlinien

liegt vor
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Glascontainer sind ein wichtiger
Bestandteil der Erfassungssyste-
me für Wertstoffe. In die Glas-
sammelbehälter gehören grund-
sätzlich nur gebrauchte, restent-
leerte Verpackungen aus Glas.
Die Trennung erfolgt entspre-
chend der Kennzeichnung der
Glascontainer nach Braun-,

Weiß- und Grünglas. 
Andersfarbiges Glas (blau,
gelb…) gehört grundsätzlich in
den Grünglasbehälter. Fenster-
glas, Spiegelglas und Bleiglas
sollten aufgrund ihrer chemi-
schen Zusammensetzung in die
Restmülltonne entsorgt werden.
Dabei sind unbedingt die vorge-

schriebenen Einwurfzeiten zum
Schutz der Anwohner vor Lärm-
belästigung einzuhalten. Diese
sind montags bis freitags von
7.00 bis 20.00 Uhr und samstags
von 7.00 bis 13.00 Uhr.

Dr. Brigitte Preuß
Amtsleiterin

Amt für Ümweltschutz

Hinweise zur Benutzung von Glascontainern

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Lars Söllner
geb. am 06.12.1982 

im Amt für Jugend und Soziales,
J.-Nehru-Str. 33, 18147 Rostock,
Zimmer 217, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
die Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Mareck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung

Das Abendgymnasium lädt am
Freitag,  3. Mai 2013, zwischen
15 und 19 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür ein.
Wer Interesse hat über den zwei-
ten Bildungsweg das Abitur nach-
zuholen, kann sich an diesem Tag
vor Ort über die Ausbildung
informieren.
Es besteht die Möglichkeit mit
Lehrern und Studierenden ins
Gespräch zu kommen und bei
Rundgängen das Abendgymna-
sium kennenzulernen.

Voraussetzungen für die Aufnah-
me sind die Vollendung des
19. Lebensjahres, die mittlere
Reife, eine abgeschlossene
Berufsausbildung oder eine
zweijährige geregelte Berufs-
tätigkeit. Arbeitslosigkeit, Wehr-
und Zivildienst werden ange-
rechnet.

Weitere Auskünfte gibt es auch
zu den Sprechzeiten dienstags
von 9 bis 11.30 Uhr und donners-
tags von 14 bis 18 Uhr oder im

Internet unter www.abendgymna-
siumrostock.de .

Für das am 5. August beginnende
Schuljahr 2013/14 werden die
Bewerbungen jetzt unter folgen-
der Anschrift entgegengenom-
men:

Abendgymnasium 
der Hansestadt Rostock
Goetheplatz 5/6
18055 Rostock
Telefon: 0381 44438050

Tag der offenen Tür am 3. Mai
am Abendgymnasium 

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Stefan Schmidt
geb. am 17.03.1979

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 320, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Stefan Schmidt persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pagenkopf
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung

Der vom Gesundheitsamt für
Ines Brembach am 12. Oktober
2011 ausgestellte 

Dienstausweis Nr. 53/95 

der Hansestadt Rostock ist in

Verlust geraten und wird hiermit
für ungültig erklärt.

Rostock, 28. März 2013

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters

Verlust eines
Dienstausweises

Aus organisatorischen Gründen
kann  im Regionalbüro Mitte des
Bereiches  Unterhaltsrecht/
Beistandschaften in der der
Woche vom 15. bis 19. April
keine Sprechstunde stattfinden.

Bürgerinnen und Bürger können
sich vertetungsweise an die
Regionalbüros Nordwest in der
H.-Fallada-Str. 1 in Evershagen
und Nordost in der J.-Nehru-
Str. 33 in Toitenwinkel wenden. 

Vom 15. bis 19. April 
keine Sprechzeiten 

im Regionalbüro Mitte 

Die Bauarbeiten im vierten
Bauabschnitt der Grundinstand-
setzung der Vorpommernbrücke
haben begonnen. Die Grund-
instandsetzung der Vorpommern-
brücke sowie der anschließenden
Moorbrücken West und Ost im
Zuge der Landesstraße L22
werden durchgeführt. Nach dem
Freilegen der Überbautragwerke
musste eine Vielzahl verdeckter
Bauwerksmängel festgestellt
werden, die im Vorfeld der
Baumaßnahme nicht bekannt und
auch nicht vor Beginn der
Maßnahme erkennbar waren.
Diese Bauwerksmängel sind in
der Regel der beim damaligen
Bau der Vorpommernbrücke auf-
getretenen unzureichenden Aus-
führungs- und Baustoffqualität
geschuldet. 
Die Arbeiten im vierten Bauab-
schnitt werden voraussichtlich

bis 31. Juli 2013 dauern. In
diesem Zeitraum wird der ein-
spurige Richtungsverkehr in der
Fahrtrichtung Rostock stadtein-
wärts wieder eingerichtet. Das
heißt, bis voraussichtlich 31. Juli
2013 steht nur ein Fahrstreifen
zur Verfügung. Für den erforder-
lichen Einbau des Traggerüstes
über der Warnow steht bis zum
19. April ebenfalls nur eine
Fahrspur in der stadtauswärtigen
Fahrtrelation für die Verkehrs-
teilnehmer zur Verfügung. 

Der Fertigstellungstermin der
Gesamtmaßnahme Vorpommern-
brücke ist voraussichtlich der
31. Juli 2013. Besonders Berufs-
pendlern wird empohlen sich auf
die eingeschränkete Verkehrs-
situation einzustellen und auf
öffentliche Verkehrsmittel oder
das Rad umzusteigen.

Verkehrseinschänkungen 
an der Vorpommernbrücke
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Der Girls' Day ist seit Jahren
Deutschlands größte und vielfäl-
tigste Berufsorientierungsinitia-
tive für Mädchen und er zeigt
Wirkung. Es ist eine deutliche
Steigerung von weiblichen
Azubis und Fachkräften in tech-
nischen Berufen zu verzeichnen.
Aber längst nicht genug. Jungen
Frauen steht aber heute theo-
retisch jeder Beruf offen.
Statistiken belegen, dass sich
Mädchen, die sich für einen
Beruf in Technik, Naturwissen-
schaften, in der MINT-Branche
entscheiden, häufig zu den
Besten gehören.
Der Girls Day bietet Schülerin-
nen ab Klasse 5 die Möglichkeit,
sich in diesen Bereichen umzu-
schauen und auszuprobieren.
Fakt ist, dass gerade die Mädchen
diese zukunftsträchtigen Berufe
bei ihrer Berufswahl nicht im
Blick haben. Viele wissen nicht,

was sich genau hinter diesen
Berufen verbirgt und welche
Chancen sie nutzen können.
Genau dafür gibt es den
Girls'Day. Das persönliche Erle-
ben steht so an diesem Tag im
Mittelpunkt. Für die Unterneh-
men in Deutschland ist der Girls'
Day ein wichtiges Instrument zur
Umsetzung eines geschlechter-
sensiblen Personalmarketings,
gerade vor dem Hintergrund der
demographischen Entwicklung
gewinnt dieser Tag an Bedeu-
tung.
Daher wird die Wirtschaft aufge-
rufen, Schülerinnen in ihre
Unternehmen ein zu laden und
ihnen die Möglichkeit zu bieten,
den Betrieb kennen zu lernen.
Unter der online www.girlsday-
mv.de melden die Unternehmen
die Plätze an und die Mädchen ihr
Interesse an der Teilnahme.
Seit Jahren ist ein enges

Netzwerk zur Vorbereitung,
Begleitung und Unterstützung
des Girls'Days in unserer Stadt
entstanden. In diesem arbeiten
unter anderem die UNI, der UV
Rostock-Mittleres Mecklenburg,
die IHK, die HWK Ostmecklen-
burg-Vorpommern, der Verband
der Unternehmerinnen, der DGB,
die Bundesanstalt für Arbeit, die
kommunale Gleichstellungs-
beauftragte sowie weitere Vereine
und Verbände mit.
Als Ansprechpartner steht Dirk
Künnemann vom Verein „Lunte“
e.V. (Tel. 0381 8004481, lunte@
inmv.de) zur Verfügung.
Der Girls' Day - Mädchen-
Zukunftstag wird bundesweit
durchgeführt und von der
Landesregierung Mecklenburg-
Vorpommern unterstützt.

Brigitte Thielk
Gleichstellungsbeauftragte

Mehr Frauen in Wissenschaft
und Forschung

Girls’ Day - Mädchen-Zukunftstag am 25. April Das Regionale Bündnis für
Chancengleichheit Rostock lädt
am 18. April 2013 zu einer beson-
deren Buchlesung ab 20 Uhr in
die buch...bar in die Altstadt ein.
Vorleserinnen sind Frauenpersön-
lichkeiten, die aktiv im Bündnis
mitarbeiten.
Eröffnet wird die Veranstaltung

von der Geschäftsführerin der
AFZ Aus- und Fortbildungszen-
trum Rostock GmbH, Irmhild
Düwel.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen.

Brigitte Thielk
Gleichstellungsbeauftragte

Buchlesung am 18. April
in der Altstadt

Das Stadtamt führt am 29. Mai
2013 ab 13 Uhr auf dem Gelände
des Stadtamtes, Charles-Darwin-
Ring 6, eine Versteigerung durch.
Zur Versteigerung kommen unter
anderem etwa 70 Fahrräder, ein
Kinderwagen, Schmuck, Uhren,
Bücher, Fotoapparate, Textilien,
Taschen, Schirme, Spielsachen,
Koffer, Schreibmaschine, Spann-
gurte, zwei Schornsteintüren,

Blutdruckmessgerät, Bootsmotor,
Rettungsring, eine Trommel.
Die Empfangsberechtigten wer-
den gemäß § 980 BGB aufgefor-
dert, ihre Rechte bis zum 29. Mai
2013 beim Stadtamt, Fundbüro,
geltend zu machen.
Am Tag der Versteigerung bleibt
das Fundbüro geschlossen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Versteigerung von Fundsachen
am 29. Mai

Der Frühling lässt in diesem Jahr
besonders lange auf sich warten.
Schnee und Dauerfrost stellen die
Kleingärtner auf eine harte Probe.
Vielen Gartenfreunden kribbelt
es schon in den Händen. Doch
noch ist Geduld gefragt. Wie
wäre es, die Zeit des Wartens
damit zu verkürzen, sich über die
Gestaltung seines Gartens
Gedanken zu machen? Wie wäre
es mal etwas Neues auszupro-
bieren und sich trotzdem auf alte
Gartentraditionen zurück zu
besinnen? Die Gestaltung eines
naturnahen Kleingartens bietet
viele Möglichkeiten sich selbst
und der Natur etwas Gutes zu tun.
Wer mehr über das Gärtnern mit
der Natur erfahren möchte, kann
sich erste Informationen und
Anregungen im Verband der
Gartenfreunde e.V. der Hanse-
stadt Rostock oder im Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege holen. Das
Informationsblatt „Naturnahe
Kleingärten“ vermittelt einen
ersten Einblick in die Welt des
naturnahen Gärtnerns und kann
Anregungen für eigene Projekte
geben. Wer genaue Anleitungen
sucht, findet eine vielfältige
Literaturauswahl in den Buch-
handlungen und Bibliotheken
unserer Stadt.
Für all Jene, die schon etwas wei-
ter sind und ihre ganz persönliche
naturnahe Gartenoase aus einem
der 154 Kleingartenanlagen des
Rostocker Kleingartenverbandes
Verbandes vorstellen möchten,
gibt es den „Wettbewerb Natur-

naher Kleingarten“ Hier werden
Kleingärten ausgezeichnet, denen
es am besten gelingt, die klein-
gärtnerische Nutzung im Sinne
des Bundeskleingartengesetzes
mit dem Bundesnaturschutz-
gesetz in Einklang zu bringen.
Beurteilt werden die Gärten nach
ihrem Gesamteindruck und
Versieglungsgrad aber auch die
ökologische Bauweise und

Begrünung der Lauben. Die
verschiedenen Aspekte des
umweltgerechten Gärtnerns, wie
der Gemüseanbau in Misch-
kultur, sinnvolle Fruchtfolgen
oder der Verzicht auf chemische
Düngung sind wichtige Bewer-
tungskriterien. Im Sinne der
Unterstützung von Natur- und
Artenschutz wird zum Beispiel
die Nützlingsförderung durch

nektarreiche Blütengehölze, das
Anlegen von Insektenhotels oder
Feuchtbiotopen beurteilt.
Jeder teilnehmende Kleingarten,
der nach den Bewertungskriterien
eine Mindestpunktzahl erreicht,
erhält eine entsprechende Urkun-
de mit dem Prädikat „Naturnaher
Kleingarten“.
Die drei besten Kleingärten
werden im Rahmen einer fest-

lichen Veranstaltung zusätzlich
mit einer Geldprämie in Höhe
von 50 bis 150 Euro ausgezeich-
net.
Der Wettbewerb findet in diesem
Jahr bereits zum fünften Mal
statt. Beim letzten Mal wurden 19
Gärten besichtigt und bewertet.
Am Ende konnten 14 Kleingärt-
ner eine Plakette mit dem
Prädikat „Naturnaher Kleingar-
ten“ mit nach Hause nehmen. Die
Initiatoren des Wettbewerbs, der
Rostocker Verband der Garten-
freunde, die Hansestadt Rostock
und der NABU Kreisverband
Mittleres Mecklenburg, hoffen
wieder auf eine rege Beteiligung.
Deshalb wurde in diesem Jahr
das Bewerbungsverfahren verein-
facht. Wer am Wettbewerb teil-
nehmen möchte kann sich ganz
einfach persönlich oder über
seinen Gartenvorstand unter
Angabe seiner Kontaktdaten im
Verband der Gartenfreunde
Viergewerkerstr. 2a, (Telefon
2003300) oder im Amt für Stadt-
grün, Naturschutz und Land-
schaftspflege, SB Kleingärten,
Am Westfriedhof 2 (Telefon 381-
8507) melden. Die formlose
Anmeldung bis spätestens 31.
Mai 2013 sollte durch eine kurze
Beschreibung des Gartens oder
aussagekräftige Fotos komplet-
tiert werden. Schirmherr Senator
für Bau und Umwelt, Holger
Matthäus, wünscht allen Teilneh-
mern viel Erfolg.

Uta Bach
Amt für Stadtgrün, Natur-

schutz und Landschaftspflege

Aufruf zum 5. Wettbewerb „Naturnaher
Kleingarten“ in der Hansestadt Rostock

Die Gestaltung eines naturnahen Kleingartens bietet viele Möglichkeiten, sich selbst und der Natur etwas Gutes zu tun.
Foto: Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege



Seite 4 STÄDTISCHERSTÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGER 10. April 2013

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat am 06.03.2013
beschlossen, den Bebauungsplan
Nr. 11.VS.181 „Vergnügungs-
stätten Stadtmitte" aufzustellen.
Das in der Stadtmitte gelegene
Plangebiet wird begrenzt
- nördlich entlang der Strand-

straße am Stadthafen
- östlich entlang der Gruben-

straße einschließlich der öst-
lichen Grundstücke der Straße

- südlich entlang der histori-
schen Stadtmauer, ausgenom-
men die Sondergebiete der
Universität und des Kulturhis-
torischen Museums

- westlich entlang der histori-
schen Stadtmauer und ihres
Verlaufes sowie entlang der
östlichen Straßenseite Am

Kanonsberg.

(siehe Übersichtsplan)

Der Bebauungsplan soll gemäß
§ 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren als Bebauungsplan der
Innenentwicklung ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt werden.

Dieser Beschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
bekannt gemacht.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für
Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung der Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 11.VS.181
„Vergnügungsstätten Stadtmitte“

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat am 06.03.2013
beschlossen, den Bebauungsplan
Nr. 10.VS.180 „Vergnügungs-
stätten Kröpeliner-Tor-Vorstadt“
aufzustellen.
Das in der Kröpeliner-Tor-
Vorstadt gelegene Plangebiet
wird begrenzt überwiegend beid-
seitig entlang der
- östlichen Lübecker Straße ab

Einmündung Doberaner Straße
und des Warnowufers

- Doberaner Straße einschließ-
lich Doberaner Platz mit Brink
und Gertrudenplatz

- Wismarsche Straße
- Quartier zwischen Doberaner

Platz und Arnold-Bernhard-
Straße, westlich begrenzt
durch die Stampfmüllerstraße
und östlich begrenzt durch die

Straße Am Vögenteich

(siehe Übersichtsplan)

Der Bebauungsplan soll gemäß
§ 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren als Bebauungsplan der
Innenentwicklung ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB durch-
geführt werden.

Dieser Beschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
bekannt gemacht.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für
Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung der Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 10.VS.180

„Vergnügungsstätten Kröpeliner-Tor-Vorstadt“

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses über den Bebauungsplan Nr.
10.VS.180 „Vergnügungsstätten Kröpeliner-Tor-Vorstadt“

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses über den Bebauungsplan Nr.
11.VS.181 „Vergnügungsstätten Stadtmitte“

1. Testvorbereitung Mittlere
Reife - am Abend
Dauer: 17. bis 26. Juni
Zeit: montags, dienstags und

mittwochs,
17 bis 21.20 Uhr

Ort: Kopenhagener Straße 5
36 Kursstunden = 36,00 EUR

2. Grundlagen modernen
Webdesigns mit CSS
Dauer: 17. April bis 22. Mai
Zeit: mittwochs,

17 bis 21 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20 a
25 Kursstunden = 100,00 EUR

3. Afrikanischer Trommel-
workshop
Dauer: 20./21. April
Zeit: 10 bis 14.30 Uhr
Ort: Beginenhof,

E.-Haeckel-Str.
10 Kursstunden = 51,50 EUR

4. Wanderung mit Herstellung
von Kräuteröl und Kräutersalz
Termin: 7. Juni, 17 bis 20 Uhr
Ort: Heilpraxis Katreniok,

Fährstr. 9
4 Kursstunden = 10,00 EUR

5. Italienisch - Wochenkurs für
Touristen
Dauer: 22. bis 26. April
Zeit: Montag - Freitag,

9 bis 12.30 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
20 Kursstunden = 70,00 EUR

6. Japan - seine Kultur und

seine Menschen - Vortrag
Termin: 18. April
Zeit: 19.30 bis 21 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 6,00 EUR

Anmeldung und Infos:
Kurse 1 bis 2: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570
Kurse 3 bis 6: Am Kabutzenhof
20a, Telefon 497700 oder im
Internet unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule
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Südstadt
11. April 2013, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Neubau eines EDEKA-

L e b e n s m i t t e l m a r k t e s ,
Tychsenstr. 20, 21
Informationen zum Bauablauf
durch den Bauherren

- Bauanträge
Erweiterung Speisesaal des
DRK-Pflegeheimes zur Senio-
renbegegnungsstätte, B-Plan
Nr. 09.GB.49 Gemeindebe-
darfsfläche südlich der Tych-
senstraße „Am Rote-Burg-
Graben“

- Berichte der Ausschüsse

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
11. April 2013, 19.00 Uhr
Beratungsraum Nr. 3.11, Eigen-
betrieb „Kommunale Objektbe-
wirtschaftung und -entwicklung

der Hansestadt Rostock“,
Ulmenstr. 44
Tagesordnung:
- Einvernehmen der Gemeinde

für das Bauvorhaben „Neubau
eines Wohn- und Geschäfts-
hauses (Dienstleistung, Büro,
Praxen), Tagesklinik für
Senioren, Wohnraum“ (Voran-
frage) Waldemarstr. 21

- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das Bau-
vorhaben (Bauantrag) Neubau
Wohngebäude, 12 WE,
Bebauungsplan (B-Plan) Nr.
10.MI.138 „ehemalige
Neptunwerft“

- Vorhaben: Verlängerung der
Öffnungszeiten der Tankstelle,
im B-Plan „Ehemalige Nep-
tunwerft“, B-Plan Nr.
10.MI.138, 1. Änderung,
Werftstr. 45

- Berichte aus den Ausschüsse
- Sondernutzungen

Groß Klein
16. April 2013, 18.00 Uhr
Konferenzraum der „Störtebeker
Schule“, Taklerring 43
Tagesordnung:
- Besuch der Regionalen Schule

„Störtebeker Schule“
- Anträge, Beschluss- und

Informationsvorlagen
- Mitteilungen des Ortsbeirates

und Informationen der Quar-
tiermanagerin

Hansaviertel
16. April 2013, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Vorstellung der geplanten

Erweiterung des Gemeinde-
Chor-Hauses St. Johannes

- Informationen und Abstim-
mung zum Verfahren für das
Aufstellen von Altkleider-
containern

Markgrafenheide
17. April 2013, 18.00 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Str. 2
Tagesordnung:
- Berichte des Ortsamtes, des

Ortsbeirates und der Aus-
schüsse

- Saisonvorbereitung 2013
- Beschlussvorlagen

Stadtmitte
17. April 2013, 19.00 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Bauantrag

Voranfrage: Einordnung von
9 Stellplätzen „Großer Katt-
hagen“

- Beschlussvorlagen
Wettbewerb Nordseite Neuer
Markt

- Sondernutzung

Toitenwinkel
18. April 2013, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Straße 33
Tagesordnung:
- Berichte des Kultusausschus-

ses, des Bauausschusses und
des Quartiermanagers

- Informationen der Ortsbeirats-
vorsitzenden und des Orts-
amtes

Gehlsdorf-Nordost
23. April 2013, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte
Menschen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Berichte des Kultusausschus-

ses und des Bauausschusses
- Informationen an den Ober-

bürgermeister/die Präsidentin
der Bürgerschaft

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im
jeweiligen Ortsamt.

Nach längerer Restaurierung und
Neukonzeption öffnete das
Kulturhistorische Museum
Rostock mit der neuen Daueraus-
stellung „Sakrale Kunst“ ein
Highlight für Rostocker und
Gäste der Stadt.
Im historischen Refektorium des
Klosters zum Heiligen Kreuz, das
für diesen Zweck aufwendig
restauriert wurde, finden nun die

Bestände mittelalterlicher Kunst
aus Rostocker Kirchen und
Klöstern ihren neuen Rahmen.
Die Dauerausstellung „Sakrale
Kunst“ zeigt ausgewählte
Beispiele Rostocker Kirchenaus-
stattungen vom späten Mittelalter
bis ins späte 16. Jahrhundert. Im
Zentrum stehen Altäre, Klein-
kunstwerke und Kirchengestühle
aus der Pfarrkirche St. Nikolai
sowie den Klöstern der Domini-
kanermönche und der Zisterzien-
sernonnen. Die einmaligen Altäre
und Altarfiguren, Gemälde und
Kleinkunstwerke, darunter Teile
des Schatzes des Klosters zum
Heiligen Kreuz, sind in neuer und
moderner Präsentation zu sehen
und geben einen Eindruck vom
Reichtum der mittelalterlichern
Hansestadt im 15. und 16. Jahr-
hundert.
Im Zentrum der Ausstellung steht
das bedeutendste mittelalterliche
Kunstwerk, der Hochaltar der
Dominikanerklosterkirche St.
Johannis. Um 1440 entstanden,
wurde er zum Prototyp aller in
Rostock gefertigten Altäre und
gehört zu den bedeutendsten
mittelalterlichen Kunstwerken
des Ostseeraumes. Als Ergänzung
der in Rostock erhaltenen Frag-

mente konnten als Neuent-
deckung zwei weitere Teile des
Altars als Dauerleihgabe der
Humboldt-Universität zu Berlin
für die Ausstellung gewonnen
werden, so dass nun alle bekann-
ten Teile des Retabels in der
Ausstellung versammelt sind.

Erstmals seit 1831 ist der Altar
wieder in seiner ursprünglichen
Dimensionen erlebbar.
Den prachtvollen Rahmen der
Ausstellung bildet das Refekto-
rium des Klosters zum Heiligen
Kreuz. Es ist der bedeutendste
mittelalterliche Raum des Mittel-

alters in Rostock. Nach einjäh-
riger Restaurierung erstrahlt die
bemalte Gewölbedecke aus dem
späten 15. Jahrhundert in neuem
Glanz und belegt eindrucksvoll
ihre besondere Stellung innerhalb
der mittelalterlichen Decken-
malereien im Ostseeraum.

Neue Dauerausstellung im
Kulturhistorischen Museum zu sehen

„Sakrale Kunst“ im historischen Refektorium des Klosters zum Heiligen Kreuz

Zentrum der Ausstellung ist das bedeutendste mittelalterliche Kunstwerk, der Hochaltar der Dominikanerklosterkirche
St. Johannis. Erstmals seit 1831 ist der Altar wieder in seiner ursprünglichen Dimension erlebbar.

Fotos (2): Joachim Kloock

Altarfiguren sind in neuer und
moderner Präsentation zu sehen.
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 381-6010, -6014, Fax: 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 071/88/13    

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort: 
Burgwall 32, 18055 Rostock

5. Ausführungszeit:
Los 7: 21. KW 2013 - 24. KW 2013
Los 8: 22. KW 2013 - 23. KW 2013
Los 9: 24. KW 2013 - 26. KW 2013
Los 11: 25. KW 2013 - 27. KW 2013
Sanitär: 21. KW 2013 - 26. KW 2013
Heizung: 21. KW 2013 - 26. KW 2013

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Sanierung KITA „Buntes Kinderhaus“, 3. BA
Wesentlicher  Leistungsumfang:
Los 7: Trockenbau
- 60 m2 Gipsfaser-Leichtbauwände
- 98 m2 Bekleidungen an Vorwandsinstallationen
- 50 m2 GF-Abhangdecken
- 105 m2 Verkofferungen Wände/Decken
- 3,5 m2 Brandschutz-Deckenbekleidungen EI90
- 250 m2 Akustik Deckenbekleidungen mineralisch
- 20 m2 Akustik Abhangdecke Lochplatten
Los 8: Estricharbeiten
- 25 m3 mineralisch gebundene Dämmschüttung
- 570 m2 Zement-Heizestrich, hochfest, schnellhärtend
- 420 m2 Zementestrich, hochfest, schnellhärtend
Los 9: Fliesenarbeiten
- ca. 250 m2 Wandfliesen Bäder / Küche
- ca. 315 m2 Bodenfliesen Bäder / Küche / KG-Flure
Los 11: Bodenbelag
- 590 m2 PVC-Bodenbeläge / Untergrundvorbereitung
Sanitärinstallation:
- 230 m Schmutz- und Regenwasserleitungen, DN 40 bis

DN 125, aus PVC und Gussrohr innerhalb des
Gebäudes,

- 2 St. Schmutzwasserrückstauautomaten, DN 100, mit
Motor,

- 200 m Bewässerungsrohr aus Edelstahl, DN10 bis
DN32,

- 50 St. Absperreinheiten, DN 15- DN32, aus Rotguss,
mit Zubehör,

- 1 St. Hauswasserfilteranlage, DN 32, mit Zubehör,
- 400 m Rohrisolierung aus schwefelfreier Mineralwolle,

für Rohr DN 15 bis DN100, Isolierdicke 20 bis 30mm,
- 13 St. Baby- und Kinder WC- Einheiten, mit Vorwand-

installationselementen und Zubehör,
- 4 St. bodenfreie WC-Anlagen mit Vorwandinstalla-

tionselementen und Zubehör,
- 1 St. Behinderten WC-Anlage mit Vorwandinstalla-

tionselement, Stützklappgriffen und Zubehör,
- 1 St. Behinderten Waschtisch mit Vorwandinstalla-

tionselement, Mischbatterie, Stützgriffen und Zubehör,
- 4 St. Waschtische aus Sanitärporzellan mit Vorwand-

installationselementen, Mischbatterie und Zubehör,
- 4 St. Kinderwaschrinne aus Mineralguss, für drei

Waschplätze mit Mischbatterien und Zubehör,
- 4 St. Kinderwaschbecken aus Mineralguss mit

Mischbatterien und Zubehör,
- 4 St. Fäkalien-Wandausgussbecken mit Vorwand-

installationselement, Mischbatterie und Zubehör,
- 1 St. Baby-Wickelstation mit Babybadewanne,

Duschmischbatterie und Zubehör
- 2 St. komplette Duschanlagen, 800 x 800mm,
- 1 St. 1 Becken Edelstahlspüle, 1400 x 1000 x 700mm

mit Mischbatterie und Zubehör,
- 1 St. Zwei-Becken-Edelstahlspüle, 

2000 x 1000 x 700mm mit Mischbatterie und  Zubehör,
- 5 St. elektronisch gesteuerte Kleindurchlauferhitzer,

Pa= 3,5kW,
- 2 St. elektronisch gesteuerte Durchlauferhitzer,

Pa= 13,0 bzw.24,0kW,
- 6 St. umsetzen von vorhandenen elektronisch gesteuer-

ten Durchlauferhitzern, Pa= 3,5 bis 24,0kW
Heizungsinstallation:
- 1St. Umsetzen der vorhandenen Fernwärmestation,

Wärmeleistung 35KW,  innerhalb des Gebäudes, beste-
hend aus Absperrventilen, Reglern, Wärmezähler,
Plattenwärmetauscher, Isolierung und Zubehör

- 1 St. Heizungsverteiler mit 6 Abgängen, DN25 bis
DN40, einschl. Isolierung,

- 34 St. Absperreinheiten, Filter, Rückschlag- und
Regelventile,

- 2  St. elektronisch stufenlos geregelte Heizungs-
umwälzpumpen, DN 25, 

- 1 St. Komplette GLT-fähige Heizungsregelanlage für
zwei Sekundärheizkreise mit Fernwärmeeinspeisung, 

- 560 m Heizungsrohr aus C-Stahl,DN15 bis DN32,
- 450 m Rohrisolierung aus schwefelfreier Mineralwolle,

für Rohr DN 15 bis DN32, Isolierdicke 20 bis 30 mm,
- 24 St. Plattenheizkörper mit Zubehör,

- 4 St. Bad- Handtuchheizkörper und Zubehör,
- 560 m2 Fußbodenheizung (mit niedriger Aufbauhöhe)

mit PE-Xa Rohr 9,9 x 1,1 mm, einschl. Verteiler,
Absperrung, Regelung und Zubehör

7. Vergabeunterlagen:
schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter Verga-
bestelle
Unkosten:
Los 7:   7,00 €  + 1,45 € Versand
Los 8:   6,00 €  + 1,45 € Versand
Los 9:   7,00 €  + 1,45 € Versand
Los 11: 6,00 €  + 1,45 € Versand
Sanitär: 14,00 €  + 2,40 € Versand
Heizung: 12,00 €  + 1,45 € Versand
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)    
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock, Konto-Nr.: 100 321,
BLZ: 120 30 000, Deutsche Kreditbank AG Rostock/DKB
Zahlungsgrund: 60100718813A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.
persönliche Abholung 11. bis 12. und 17. bis 18. April
2013 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt, Holbeinplatz 14,
18069 Rostock, Zimmer 762/764
Unkosten: 
Los 7: 7,00 €, Los 8: 6,00 €,
Los 9: 7,00 €, Los 11: 6,00 €
Sanitär: 14,00 €, Heizung: 12,00 €
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)    
Einzahlung: Zentralkasse im Erdgeschoss, Zi. E 63. 

8. Eröffnungstermin: 29. April 2013,
Los 7: 8.30 Uhr
Los 8: 9.00 Uhr
Los 9: 9.30 Uhr
Los 11: 10.00 Uhr
Sanitär: 10.30 Uhr
Heizung: 11.00 Uhr
Im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 7. Juni 2013

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Verdin-
gungsunterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist
das Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-
Vorpommern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Gemäß § 7 des Straßen- und
Wegegesetzes des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (StrWG
M-V) vom 13. Januar 1993
Stand: letzte berücksichtigte
Änderung:
§ 45 geändert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 20. Mai 2011

Verbindungstraße zwischen
Hundsburgallee und Hand-
werkstraße

Gemarkung Marienehe Flur 1

Flurstücke  6/605
6/691 teilweise

Die Einstufung erfolgt als
Gemeindestraße

Gegen diese Verfügung kann
gemäß § 70 der Verwaltungs-

gerichtsordnung innerhalb eines
Monats nach dem Tage der
Bekanntmachung schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Hanse-
stadt Rostock, Tief- und Hafen-
bauamt, Holbeinplatz 14 (Zim-
mer 252), 18069 Rostock, Wider-
spruch erhoben werden.

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag

9 - 11.30 Uhr und
13 - 15.00 Uhr
Dienstag

9 - 11.30 Uhr und
13 - 17.30 Uhr
Freitag

9 - 11.30 Uhr

Rostock,     März 2013

Heiko Tiburtius
Amtsleiter des Tief- 
und Hafenbauamtes

Öffentliche Bekanntmachung
Widmungsverfügung
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Beratungsstellen in Ihrer Nähe 

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 Internet: www.vlh.de

Einkommensteuererklärung
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer,
Beamte, Rentner und (Klein-)Vermieter gemäß der
gestzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11StBerG.

 STEUERWISSEN IST GELD
Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und 
erstellen Ihre

18057 Rostock, Am Kabutzenh.1, Eing. Waldemarstr. Tel. 03 81/72 44 79, Reiner Dumke
18057 Rostock, Budapester Straße 29 Tel. 01 57/74 30 19 01, Dieter Loho
18059 Rostock, Erich-Weinert-Straße 32 Tel. 03 81/2 03 89 50, Sabine Pierstorf
18069 Rostock, Rahnstädter Weg 23 Tel. 03 81/8 00 18 41, Sybille Klappoth
18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10 Tel. 03 81/8 09 72 74, Cl.-Dietrich Lossau
18069 Rostock, Eikbomweg 32a Tel. 03 81/8 00 51 51, Sylke Schirm
18106 Rostock, M.-Andersen-Nexö-Ring 16 Tel. 03 81/7 78 80 89, Heino Lindhorst
18106 Rostock, V.-Bering-Str. 34, Whg. 10.5 Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45 Tel. 03 81/1 21 01 71, Manfred Neumann
18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11 Tel. 03 81/7 69 87 35, Reinhard Wagner
18119 Warnemünde, Mühlenstraße 9 Tel. 03 81/5 19 47 00, Angelika Ziemer
18146 Rostock, Ganterweg 5 Tel. 03 81/1 20 07 58, Jürgen Krafzig
18147 Rostock, Oldendorfer Straße 30 Tel. 03 81/44 60 36
18181 Graal-Müritz, Zur Koppenheide 38 Tel. 03 82 06/1 46 70, Waltraud Bindemann

Flohmarkt

                           Info: 01 74/9 81 71 54

Neu! 

Neu!

Neu!

TERMINVORSCHAU
Hanse-Center

Bentwisch
14.04.,12.05., 09.06.2013

Heros
Rostock

Gewerbepark Pastow
21.04., 26.05. 2013

Kaufland
Rostock-Südstadt

05.05. 2013 

Neu! 

„Die Trauer hört niemals auf, 
sie wird ein Teil unseres Lebens.

Sie verändert sich 
und wir ändern uns mit ihr.“

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht  Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Balkonverglasungen & komplette Balkonanlagen
Werkstr. 3 • 18069 Rostock • Tel. 03 81/80 94 30 

www.ROSOMA.de

Hawermannweg 18 · Rostock 
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18
☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05
18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11
☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

KüchenHeizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Balkonverglasung

Dienstleistungen Branchen−Navigator

Dienstleistungen

Mitteilungen/Termine

Informationen und Blutspendetermine bei Ihrem Roten Kreuz.
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Ein Menschenleben
ist nicht mit

Geld zu bezahlen.
Aber Ihre Blutspende
kann ein ganzes Leben
retten. In nur einer
halben Stunde. Ist das
zuviel für Sie?
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